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Schwere Zeiten für die Bremer Hauptkommissarin Claudia Evernich und ihren 
Kollegen, Staatsanwalt Dr. Gröninger: Sein Vater ist gestorben, ihre Mutter muss in 
ein Heim. Und so macht sich Evernich mit ihrer Mutter und dem hilfsbereiten Herrn 
Gröninger auf den Weg in das an der Nordseeküste bei St. Peter Ording gelegene 
Pflegeheim. Die drei sitzen im Zug, der Tee aus der Thermoskanne ist gerade 
eingegossen: Vollbremsung! Jemand ist vor den Zug gesprungen - oder war es gar 
kein Suizid, sondern Mord? Sofort beginnen hektische Ermittlungen. Und nicht nur 
Evernich und Gröninger schalten sich ein, sondern auch Evernichs Mutter. Ihr Abteil 
wird zur Einsatzzentrale. Und je tiefer sie in die Sache einsteigen, desto rätselhafter 
wird der Fall. Denn der Lokführer, der unter Schock aus dem Führerhaus begleitet 
werden musste, kannte das Opfer ... Die Geschehnisse werden im Radio Tatort '<a 
href='./select.php?S=0&col1=au.an&a=D%C3%BCffel&bool1=and&col2=ti&b=Trauerfall'>Trauerfall</a>' 
fortgesetzt. 

Hauptkommissarin Claudia Evernich: Marion Breckwoldt 

Staatsanwalt Dr. Kurt Gröninger: Markus Meyer 

Evernichs Mutter: Katharina Matz 

Mann im Zug: Stephan Bissmeier 

Schaffner: Oskar Ketelhut 

Lokführer: Mirco Kreibich 
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